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Jahresbericht 2023 Q1 – Q3 
 

Hamburger Hilfskonvoi e. V., Kroosweg 27, 21073 Hamburg 

1. Mitgliederentwicklung:   

2 Zugänge, 2 Abgänge – insg. 17 Mitglieder 

2. Durchgeführte Vereinsveranstaltungen/ besondere Spenden 

Q1 

1. Lesbos – Polen – Ukraine: Das neue Jahr beginnt, wie das alte endete. 

Der Krieg in der Ukraine verschärft die Not aller Geflüchteten. Der 

Konvoi sammelt, packt und sortiert 11 Paletten Hilfsgüter an nur einem 

Spendensamstag mit vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern. 

2. Bescherung in Alexandia und Veria: Zwei Camps in Griechenland feiern 

Weihnachten und wieder sind die Schülerinnen und Schüler des 

Gymnasiums Altona die fleißigen Päckchenpacker*innen gewesen. 

3. Montenegro – der 1. Spendenaufruf in Sachen Montenegro startet. Im 

März möchte der Konvoi mit drei Fahrzeugen nach Konic, Montenegro, 

fahren, um dort eine Roma-Siedlung zu unterstützen. 

4. 6. Februar 2023: Die Erde bebt in der Türkei und in Syrien. Gemeinsam 

mit „Der Hafen Hilft“, „Hanseatic Help“ und „Freie Deutsch-Syrische 

Gesellschaft“ startet ein Spendenmarathon. Das Ergebnis: Drei 

komplette Sattelzüge fahren im Februar und Anfang März nach Syrien. 

5. Auch die Ukraine-Hilfe läuft weiter: 14 Paletten Kleidung und Schuhe 

gehen zu unseren polnischen Partnern nach Lublin und von dort weiter 

in die Ukraine. 

 

Projekt im März:  

15. – 23. März 2023: Der Konvoi Richtung Montenegro startet. Mit drei 

Fahrzeugen – ein 40-Tonner, ein 7,5-Tonner und ein Transporter – 

beladen mit insgesamt rund 13 t Hilfsgütern, starten wir nach 

Montenegro. Leider erreichen wir die Roma-Siedlung in Konic nicht wie 

geplant. Ein ausführlicher Reisebericht und wie die Mission doch noch 

ein gutes Ende nimmt, findet man unter Hamburger Hilfskonvoi 

(hamburgerhilfskonvois.de) 

Q2  

6. Im April laufen die Sommer-Spendensammlungen auf Hochtouren. 

Sowohl das Camp auf Lesbos als auch Geflüchtete in und aus der 

Ukraine werden mit Hilfsgütern beliefert.  

https://www.hamburgerhilfskonvois.de/montenegro
https://www.hamburgerhilfskonvois.de/montenegro
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7. Die eigentlich für Montenegro geplanten Hilfsgüter wurden auf dem 

Rückweg von Montenegro nach Hamburg in Wien von „SOS Balkanroute“ 

übernommen. Im April kommt ein Teil der Hilfsgüter in Kroatien an. 

8. „Fussball-Idee“ Twistringen spendet eine ganze Palette mit Fußball-

Teamkleidung und Bällen. 

9. Ende April verschickt der Konvoi gemeinsam mit „Hanseatic Help“ einen 

ganzen Sattelzug Hilfsgüter nach Lesbos.  

 

Projekt im Mai: 

Hamburger Hafengeburtstag – Der Konvoi betreibt gemeinsam mit „Der Hafen 

Hilft“ und „Hanseatic Help“ einen Stand auf der NGO-Meile. Ein komplettes 

Wochenende heißt es: Glücksrad drehen, Gespräche führen, Fragen 

beantworten.  

10. 9. Juni 2023: Der Staudamm in Nova Kachowka wird zerstört. 16.000 

Menschen müssen fliehen. Zig1000 Haus- und Nutztiere irren hilflos 

umher und versuchen zu überleben. Der Konvoi unterstützt gemeinsam 

mit „Der Hafen Hilft“ und dem „Ukrainischen Hilfsstab“ den Tierretter 

Sergey P. 

11. Erster Transport nach Triest: über unsere Chemnitzer Freunde von 

„Human Aid Collective“ wurde uns der Kontakt zu Lenea d’Ombra, einer 

kleinen Gruppe in Triest, vermittelt, die sich um Geflüchtete am Ende der 

Balkanroute kümmern. Der Konvoi unterstützt mit Schlafsäcken, 

Isomatten und Jacken. 

Q3 

12. Das Camp in Veria bekommt Anti-Mücken-Spray, das dringend benötigt 

wird und gemeinsam mit dem „Ukrainischen Hilfsstab“, „Der Hafen Hilft“ 

und „Hanseatic Help“ geht ein Sattelzug mit medizinischen Hilfsgütern, 

Matratzen und vielem mehr in die Ukraine zu den Menschen im 

Flutgebiet. 

13. Auf den Griechischen Inseln kommen immer mehr Menschen an. Die 

Griechenland-Hilfe nimmt wieder Fahrt auf. In enger Abstimmung mit 

dem „Hope Project“ auf Lesbos gehen zahlreiche Paletten mit 

Hilfsgütern nach Griechenland. 

14. Hilferufe aus Alexandria, Lesbos und Triest: Der Konvoi liefert je 100 

Decken und Kissen in eine Unterkunft in Alexandria, Kleidung nach 

Lesbos und Schlafsäcke und Isomatten nach Triest. 

15. Andrea Schwark, Näherin und treibende Kraft bei „Minidecki Steinburg“ 

stirbt nach langer Krankheit Ende Juli. Ihr Mann bittet um Spenden für 
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den Konvoi an Stelle von Blumen. Christian und Franziska nehmen 

stellvertretend für den Konvoi an der Trauerfeier teil. 

Projekt im August: 

Stand beim Konzert von „Feine Sahne Fischfilet“ auf dem Gelände vom Hamburger 

Großmarkt. Großartiges Konzert, großartige Menschen mit tollen Gesprächen und 

die beachtliche Summe von EUR 1.170 in der Spendenkasse! 

16. Das Camp auf Lesbos ist völlig überlastet. Der Konvoi schickt 10 Paletten 

mit Windeln, Kinderwagen Duschgel und Kleidung. Gespendet wurde 

das alles von der „Spendenbrücke Berlin“. 

Besonders im August: 

Hamburgs 2. Bürgermeisterin, Katharina Fegebank, besucht unser Spendenlager, 

das „Zentrum für Soziallogistik“ gemeinsam mit der Ukrainischen 

Generalkonsulin. 

17. 17 Paletten Wärme und Würde gehen im September nach Triest und 

Lesbos, die ersten Wintertransporte 

Aktuelle Projekte in Planung und Vorbereitung für Q4: 

- Am 18.11.2023 findet zum 2. Mal ein „Spenden-Schnack“ im „Zentrum für 

Soziallogistik“ statt. Neben diversen Info-Ständen, gibt es Kuchen, 

Würstchen, Kalt- und Heißgetränke, Kinderprogramm und vielleicht sogar 

Livemusik. Die Vorbereitungen laufen. 

 

- Auch in diesem Jahr sollen die Kinder in den Camps in Nordgriechenland 

Weihnachtspäckchen bekommen. Die Planung ist angelaufen. Details 

werden in den kommenden Wochen besprochen. 


